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1. Deutsche Schnellschachmeisterschaft 

Die Deutschen Meisterschaften im 
Schnellschach (DSEM/DFSEM) fanden 
am 24./25. September 2022 zusammen 
mit der erstmals ausgetragenen Deut-
schen Schnellschach-Amateurmeister-
schaft (DSSAM) in Göttingen statt. 
Aufgrund der kurzfristigen Sperrung der 
als Austragungsort geplanten Sparkassen 
- Arena musste die Veranstaltung in die 
Sporthalle Geismar ausweichen. Trotz 
dieser Änderung war es eine gelungene 
Veranstaltung mit knapp 300 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern.  

Neuer Deutscher Meister im Schnell-
schach ist GM Matthias Blübaum, der 
sich nach dem Titel im Blitzschach nun 
auch die Meisterschaft mit etwas längerer 
Bedenkzeit sicherte . Er konnte im direkten 
Duell Titelverteidiger GM Rasmus Svane 
schlagen und auf den zweiten Platz ver-
weisen. Dritter wurde GM Daniel Frid-
man. 

  

v.l.n.r.: GM Daniel Fridman (3.), GM Hagen 
Poetsch (5.), GM Matthias Blübaum (1.), IM 
Alexander Krastev (4.), GM Rasmus Svane (2.) 

Bei den Frauen konnte FM Lara Schulze 
ihren Vorjahrestitel erfolgreich verteidigen 
Sie siegte vor Marharyta Khrapko und 
WFM Brigitte von Herman. WFM Luisa 

Bashylina, die zwischenzeitlich mit einem 
ganzen Punkt Vorsprung führte, kam auf 
Platz vier ins Ziel. 

 

v.l.n.r.: Maria Kozachenko (5.), Marharyta Khrapko 
(2.), WFM Luisa Bashylina (4.), FM Lara Schulze 
(1.), WFM Brigitte von Herman (3.) 

Bei der DSSAM gingen 229 Spielerinnen 
und Spieler in 7 Gruppen an den Start. Alle 
54 Preisträgerinnen und Preisträger waren 
bei der Siegerehrung anwesend. Ein 
gelungener Start für diese neue Turnierse-
rie. 

 

Gute Laune vor den Spitzenspielen Fridman vs. 
Blübaum und Poetsch vs. Lubbe 

Die Nationalen Schiedsrichter Bernd 
Kelemen und Andreas Heirich konnten bei 
der Veranstaltung eine Norm zum FIDE-
Schiedsrichter erzielen.  
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Bernd Kelemen (linkes Foto) und Andreas Heirich 
erhalten aus der Hand von NSV-Präsident Michael 
S. Langer die Schiedsrichternorm. 

Dank gebührt dem Team des Nieder-
sächsischen Schachverbandes mit Präsi-
dent Michael S. Langer, Sportdirektor 
Jan Salzmann und Vicky Henze vom 
ASC Göttingen, DSB-Breitsportreferentin 
und DSSAM-Chefin Sandra Schmidt und 
dem ganzen Schiedsrichterteam vor Ort 
für die geleistete Arbeit. Danke auch an die 
Geschäftsstelle, insbesondere Judith 
Zabel und Frank Hoppe für die Vorbe-
reitung sowie Paul-Meyer Dunker für die 
mediale Begleitung. 

Fotos: Paul Meyer-Dunker, DSB 

Weitere Informationen zur Veranstaltung: 

Bericht auf der DSB-Seite  
Facebook-Seite des DSB  
Bilder auf dem DSB-Flickr-Account  
 
2. Änderung der Turnierordnung 

Bei den Runden der 2. Schach-Bundesliga 
im Juni gab es bereits Probleme hin-
sichtlich zu hohen Raumtemperaturen. 
Im Winter drohen aufgrund der Be-
schränkungen beim Heizen von öffent-
lichen Gebäuden ähnlich Probleme beim 
Einhalten der unteren Temperaturgrenze. 
Die Bundesspielkommission hat daher 
einstimmig beschlossen, dem Bundeskon-
gress in Ulm einen Dringlichkeitsantrag 
zur Änderung der Turnierordnung vorzu-
legen. Demnach soll die „muss-Bedin-
gung“ hinsichtlich der Raumtemperatur 
etwas abgeschwächt werden. Der Antrag 
hängt diesem Rundschreiben an. 

3. Sitzung der Bundesspielkommission 

Nach dem außerordentlichen Bundeskon-
gress am 15. Oktober 2022 in Ulm ist eine 
Videokonferenz der Bundesspielkom-
mission geplant. Themen sind: 

• Entscheidungen des Bundeskon-
gresses in Bezug auf den Spielbe-
trieb 

• Entscheidung über die Ausrichtung 
der Deutschen Mannschaftsmei-
sterschaft im Blitzschach (Bewer-
bungen von SV Dinslaken 1923 
und SV Erkenschwick 1923 liegen 
vor) 

• Vorbereitung Präsenzsitzung im 
Januar 2023 

Als Termine stehen der 18., 19. und 20. 
Oktober zur Auswahl. 
 

4. Änderung FIDE-Schachregeln 

Der FIDE-Kongress 2022 hat Änderungen 
der FIDE-Schachregeln beschlossen. Die-
se sind im Anhang aufgeführt. Es gab nur 
wenige substanzielle Änderungen: 

• 5-malige Stellungswiederholung 
oder 75 Züge ohne Bauernzug und 
Figurenschlagen beenden sofort 
die Partie 

• Elektronische Notation ist erlaubt 

• Erfolgt eine Aufgabe, so ist die 
Partie remis, wenn der Gegner 
kein Mattpotential mehr hat 

• 1 Minute Zeitgutschrift im 
Schnellschach bei Verstößen 
gem. Artikeln 7 und 9 (wie bisher im 
Blitz) 

• Explizite Erwähnung beider Ge-
schlechter in den Regeln 

 

5. Änderung FIDE-Regularien 

Auch andere FIDE-Regularien wurden 
geändert. Wichtigste Punkte: 

• Bei Turnieren mir vorab festgeleg-
ten Paarungen (z.B. Rundentur-
nier) kann keine vorzeitige Spie-
lernorm (z.B. nach 9 von 11 
Runden) erzielt werden. 

• Es können mehrere FA-Schieds-
richternormen von nationalen Mei-
sterschaften verwendet werden. 

• Änderung K-Faktor bei Schnell-
schach und Blitz (bislang immer 20) 

• Ist die ELO mehr als 100 Punkte 
höher als die Blitz-/Rapid-ELO, wird 
bei Blitz- und Rapid-Turnieren ELO 
minus 100 Punkte verwendet. 

• Verpflichtender IA-Lehrgang ab 1. 
Juli 2024 

Die Regularien hängen an. Vielen Dank an 
Dr. Jürgen Klüners für die Bereitstellung. 

https://www.schachbund.de/news/matthias-bluebaum-und-lara-schulze-sind-deutschlands-beste-im-schnellschach.html
https://www.facebook.com/DeutscherSchachbund/
https://www.flickr.com/photos/schachbund/albums/72177720302422893?fbclid=IwAR04_wxrb1ny-_fFyHZ4yRgREK5OpenRZrofApK3u6o1VUUNLoJwYSEUnzA
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Gregor Johann 
Bahnstraße 45 

19322 Wittenberge 
Mobil: (0160) 9062 9544 

E-Mail: bundesturnierdirektor@schachbund.de 

 

Boppard, 13. September 2022 

 

Dringlichkeitsantrag zur Änderung der Turnierordnung 

 

Liebe Schachfreunde, 

 

ich bitte den außerordentlichen Bundeskongress 2022 des Deutschen Schachbundes um Zustimmung zu 

folgender Änderung der Turnierordnung, die Bundesspielkommission einstimmig befürwortet: 

Antrag: Anforderungen an das Spiellokal für Kämpfe der 2. Schach-Bundesliga 

H-2.14.1 Ziffer 1.3 lautet aktuell: 

Die Temperatur muss zwischen 20 und 23°C liegen. Für eine ausreichende Lüftung ohne Zug ist Sorge zu 

tragen. 

 

Änderung: 

1.3 Die Temperatur muss zwischen 20 und 23°C liegen. Kann der Heimverein diese Grenze aufgrund einer 

außergewöhnlichen Situation nicht erreichen, hat er dafür Sorge zu tragen, der vorgeschriebenen 

Raumtemperatur möglichst nahe zu kommen. 

1.3a . Für eine ausreichende Lüftung ohne Zug ist Sorge zu tragen. 

 

 

An den 

Präsidenten des Deutschen Schachbundes 

Herrn Ullrich Krause 

c/o Geschäftsstelle des Deutschen Schachbundes 

Frau Dr. Anja Gering 
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Begründung: 

Nachdem bereits bei den aufgrund Corona-bedingter Regelungen in den Juni/Juli 2022 verschobenen 

Runden der Bundesligen die Obergrenze der zwingend einzuhaltenden („muss“) Raumtemperatur in 

einigen Spiellokalen überschritten wurde, droht für den Winter und die daran angrenzenden Monate auf 

Grund gesetzlicher Vorschriften die Unterschreitung der Untergrenze, sofern – wie häufig – in öffentlichen 

Gebäuden gespielt wird. Es kann vermutet werden, dass auch Spielräume in anderen als öffentlichen 

Gebäuden nicht im erforderlichen Maß beheizt werden. Dennoch soll der Spielbetrieb stattfinden, solange 

sich die Temperaturen in einem noch zumutbaren Bereich befinden. Diese abschließende Entscheidung 

trifft die Schiedsrichterin / der Schiedsrichter vor Ort. 

 

Zugleich beantrage ich, den Antrag als Dringlichkeitsantrag zu behandeln.  

Die für öffentliche Gebäude einschlägige „Verordnung zur Sicherung der Energieversorgung über kurzfristig 

wirksame Maßnahmen“ ist erst am 26.08.2022 und somit nach dem Antragsschluss erlassen worden. Auch 

die vollständige Verweigerung weiterer Gaslieferungen aus dem Osten war vor dem Antragsschluss noch 

nicht bekannt. 

 

 

 

Gregor Johann, Bundesturnierdirektor 

 



List of changes in the FIDE laws of chess to be able to cover using FIDE certified Electronic scoresheet.


No. Current Law New Law

1 Introduction In these Laws the words ‘he’, ‘him’, and ‘his’ shall be considered to 
include ‘she’ and ‘her’.


Removed and the following changes made in 

he change to he/she 
him changed to him/her 
his changed to his/her 

2 Competition Rules Competitive rules of play 

3 5.1.2 The game is won by the player whose opponent declares he 
resigns. This immediately ends the game. 

5.1.2 The game is lost by the player who declares he resigns 
(this immediately ends the game), unless the position is 
such that the opponent cannot checkmate the player’s 
king by any possible series of legal moves. In this case 
the result of the game is a draw.

4 6.2.1.1 the move ends the game (see Articles 5.1.1, 5.2.1, 5.2.2, 9.6.1 
and 9.6.2), or 


6.2.1.1 the move ends the game (see Articles 5.1.1, 5.2.1, 5.2.2, 
9.6), or

5 6.11.4 If a player stops the chessclock in order to seek the arbiter’s 
assistance, the arbiter shall determine whether the player had 
any valid reason for doing so. If the player had no valid reason 
for stopping the chessclock, the player shall be penalised in 
accordance with Article 12.9. 

6.11.4 If a player pauses the chessclock in order to seek the 
arbiter’s assistance, the arbiter shall determine whether 
the player had any valid reason for doing so. If the 
player had no valid reason for pausing the chessclock, 
the player shall be penalised in accordance with Article 
12.9. 

6 8.1.1 In the course of play each player is required to record his own 
moves and those of his opponent in the correct manner, move 
after move, as clearly and legibly as possible, in the algebraic 
notation (Appendix C), on the ‘scoresheet’ prescribed for the 
competition.

8.1.1 In the course of play each player is required to record 
his own moves and those of his opponent in the correct 
manner, move after move, as clearly and legibly as 
possible, in  one of the following ways:



7 8.1.1.1   by writing in the algebraic notation (Appendix C), on 
the paper ‘scoresheet’prescribed for the competition.

8 8.1.1.2 by entering moves on the FIDE certified ‘electronic 
scoresheet’ prescribed for the competition.

9 8.1.2 It is forbidden to write the moves in advance, unless the player is 
claiming a draw according to Article 9.2, or 9.3 or adjourning a 
game according to Guidelines I.1.1

8.1.2 It is forbidden to record the moves in advance, unless 
the player is claiming a draw according to Article 9.2, or 
9.3 or adjourning a game according to Guidelines I.1.1

10 8.1.6 If a player is unable to keep score, an assistant, who must be 
acceptable to the arbiter, may be provided by the player to write 
the moves. His clock shall be adjusted by the arbiter in an 
equitable way. This adjustment of the clock shall not apply to a 
player with a disability. 

8.1.6 If a player is unable to keep score, an assistant, who 
must be acceptable to the arbiter, may be provided by 
the player to record the moves. His clock shall be 
adjusted by the arbiter in an equitable way. This 
adjustment of the clock shall not apply to a player with a 
disability. 

11 8.3 The scoresheets are the property of the organiser of the 
competition.

8.3 The scoresheets are the property of the organiser of the 
competition. An electronic scoresheet with an evident 
defect shall be replaced by the arbiter.

12 8.7 At the conclusion of the game both players shall sign both 
scoresheets, indicating the result of the game. Even if incorrect, 
this result shall stand, unless the arbiter decides otherwise.

8.7 At the conclusion of the game both players shall 
indicate the result of the game by signing both 
scoresheets or approve the result on their electronic 
scoresheets. Even if incorrect, this result shall stand, 
unless the arbiter decides otherwise.

No. Current Law New Law



13 9.2.1.1 is about to appear, if he first writes his move, which cannot be 
changed, on his scoresheet and declares to the arbiter his intention 
to make this move, or

9.2.1.1 is about to appear, if he/she first indicates his/her move, 
which cannot be changed, by writing it on the paper 
scoresheet or entering it on the electronic scoresheet and 
declares to the arbiter his/her intention to make this move, or

14 9.3.1 he writes his move, which cannot be changed, on his scoresheet 
and declares to the arbiter his intention to make this move which 
will result in the last 50 moves by each player having been made 
without the movement of any pawn and without any capture, or

9.3.1 he/she indicates his/her move, which cannot be changed, 
by writing it on the paper scoresheet or entering it on the 
electronic scoresheet and declares to the arbiter his/her 
intention to make this move which will result in the last 50 
moves by each player having been made without the 
movement of any pawn and without any capture, or

15 12.2.7 follow the Anti-Cheating Rules or Guidelines 12.2.7 follow the Fair-Play Rules or Guidelines

16 Guidelines
Introduction: The following Guidelines are here to assist in 
organizing events where they may be needed. While they are not 
part of the FIDE Laws of Chess, it is strongly recommended that 
they be used across all events where applicable

No. Current Law New Law



17 I.1.1 If a game is not finished at the end of the time prescribed for play, 
the arbiter shall require the player having the move to ‘seal’ that 
move. The player must write his move in unambiguous notation 
on his scoresheet , put his scoresheet and that of his opponent in 
an envelope, seal the envelope and only then stop the chessclock. 
Until he has stopped the chessclock the player retains the right to 
change his sealed move. If, after being told by the arbiter to seal 
his move, the player makes a move on the chessboard he must 
write that same move on his scoresheet as his sealed move.

I.1.1 If a game is not finished at the end of the time 
prescribed for play, the arbiter shall require the player 
having the move to ‘seal’ that move. The player must 
write his/her move in unambiguous notation on a paper 
scoresheet , put his scoresheet and that of his opponent, 
if any, in an envelope, seal the envelope and only then 
stop the chessclock. Until he/she has stopped the 
chessclock the player retains the right to change his /her 
sealed move. If, after being told by the arbiter to seal his 
/her move, the player makes a move on the chessboard 
he/she must write that same move on his/her scoresheet 
as his/her sealed move.

18 I.9.3 the player who sealed the move is not present, his/her opponent 
has the right to record his reply on the scoresheet, seal his/her 
scoresheet in a fresh envelope, stop his/her clock and start the 
absent player’s clock instead of making his/her reply in the 
normal manner; if so, the envelope shall be handed to the arbiter 
for safekeeping and opened on the absent player’s arrival.

I.9.3 the player who sealed the move is not present, his/her 
opponent has the right to record his/her reply on the 
scoresheet, seal his/her scoresheet in a fresh envelope, 
stop his/her clock and start the absent player’s clock 
instead of making his/her reply in the normal manner; if 
so, the envelope shall be handed to the arbiter for 
safekeeping and opened on the absent player’s arrival.

19 A.3 The penalties mentioned in Articles 7 and 9 of the Rules 
for Competitive Chess shall be one minute instead of 
two minutes.

No. Current Law New Law



Article Old New Type

3.11 

FIDE Regulations for Arbiters 
(B06) 

B06.1 – FIDE Regulations for the 
Titles of Arbiters 

3.11 The norms may include 
a maximum of one (1) 
event of National level. 

3.11 There is no restriction on 
the number of norms from 
events of National level 
presented in an FA application. 

Article 

CM2-2022/12 To acknowledge the 
developmental status of the FIDE 
Arbiter title and modify article 3.11 
of the B06.1 of Arbiters - 
Regulations as follows: “There is no 
restriction on the number of norms 
from events of National level 
presented in an FA application.”"

1.4.1 e Title regulations - 

This is a very important Article. It 
means that in events with pre-
determined pairings, e.g. Round 
Robin, Scheveningen, Schiller a 
player CANNOT achieve a title norm 
result until the completion of all 
scheduled rounds. Unlike Swiss 
tournaments, title norms cannot be 
achieved part way through, but are 
based on all games.  However, in 
calculating a norm it is permissible, 
where beneficial, to ignore wins e.g. 
against low rated players or those 
which would give too many 
opponents from the same federation. 
Team tournaments, such as national 
leagues, in which the team 
composition or board order may 
change between rounds do not count 
as a predetermined pairing.  
Therefore, once a norm is achieved 
the results of future games can be 

Comment 



disregarded. 

7.3.3 Rapid and Blitz Rating 

K = 20 in all cases, except that if the 
number of games (n) for a player on 
any list for a rating period exceeds 
35, then K shall be the largest whole 
number such that n x K does not 
exceed 700. 

K = 40 for a player new to the rating 
list until they have completed events 
with at least 30 games. 
K = 20 as long as a player's rating 
remains under 2400. 
K = 10 once a player's published 
rating has reached 2400 and 
remains at that level subsequently, 
even if the rating drops below 2400. 
K = 40 for all players until the end of 
the year of their 18th birthday, 
as long as their rating remains under 
2300. 
If the number of games (n) for a 
player on any list for a rating period 
multiplied by K (as defined above) 
exceeds 700, then K shall be the 
largest whole number such that K x n 
does not exceed 700. 

Article 

2.7.2 FIDE Regulations for Arbiters 
(B06) 
B06.1 – FIDE Regulations for the Titles 
of Arbiters 

In the case of 2.6.1, there is no limit 
on the number of norm certificates 
that can be issued in one event. 

Comment 

"CM2-2022/11 To note that 
regarding the proposal of the 
National Chess Federation of the 
Philippines that the current text of 
Article 2.7. of Arbiters-Regulations 
already allows an unlimited number 
of norms for World and Continental 
Championships in Requirements for 
the title of FIDE Arbiter, however for 
better understanding a comment in 
this respect will be included in the 
Arbiters’ Manual not later than 



October 1st 2022.

One comment at the end of rapid and 
blitz Rating about 100 point change 

FIDE has decided that on 1st 
October, if the Standard Rating is 
more than 100 points higher than one 
of the other ratings, then that rating is 
moved up to their Standard rating 
minus 100 points.

Comment 

Chapter 10: FIDE Regulations for 
Arbiters (B06) 
B06.1 – FIDE Regulations for the Titles 
of Arbiters 

2.2 Applications for FA and IA 
titles shall include 4 norms. 
Articles 3 and 4 describe 
requirements for these norms and 
criteria to be respected for the 
corresponding events. 
From 1st July 2022, IA Title 
Applications shall include 5 norms (1 
from a seminar). 

2.2 Applications for FA and IA 
titles shall include 4 norms. 
Articles 3 and 4 describe 
requirements for these norms and 
criteria to be respected for the 
corresponding events. 
From 1st July 2024, IA Title 
Applications shall include 5 norms (1 
from a seminar). 

Article 

General Rules and Technical 
Recommendations for Tournaments 

7. Team competitions & Team 
Captain’s Role 

This is the new regulation about 
captains. In FIDE Handbook it is 
under calendar. I used a box (not 
gray) and put it under the current 
captain section in Chapter 9: General 
Regulations for Competitions (C05) 

Regulations 

Anti-Cheating (Fair Play) 
New Chapters added/ old information 
used as  comments.

Tie break from Standard of equipmenet 
venye ects 

The whole chapter deleted and 
divided to different sections and the 
tie-break regulations is not available 
on the handbook. We cannot use the 
new regulations as it is applicable 
from July 2023

Moved to Annex 3 Competition 
Rules for tournaments 

Chapter 

Standards of Equipment, tournaments 
venue etc

Removed 
Chapter 

General Rules and Technical Removed



Recommendations for Tournaments
FIDE COMPLIANT ELECTRONIC 
CHESS EQUIPMENT Added 

Chapter 

FIDE COMPLIANT ELECTRONIC 
CHESS EQUIPMENT (C02) / under 
number 5

New comment added : Testing 
Reports forms are available on the 
FIDE Handbook

Comment 

FIDE COMPLIANT ELECTRONIC 
CHESS EQUIPMENT (C02)

Added 
Chapter 


